
Dez. 2024 bis Feb. 2025

Heiligabend, 24.12., 15:00 Uhr, St. Briccius 



Ach ja, liebe Leserin, lieber Leser, haben 
wir da nicht einen richtig schönen Spruch, 
passend zum adventlichen Schmücken 
der Wohnung? Praktisch und naheliegend 
für die dunkle Jahreszeit… und irgendwie 
nett und die vorweihnachtliche Stimmung 
befördernd ?

Jein. Die Christenheit hat ja 
in ihrer Geschichte die Fä-
higkeit entwickelt, sich In-
halte anzueignen und ihnen 
einen emotionale Funktion 
zu verpassen, die ganz wo-
anders wurzeln und einem 
anderen Kontext entstam-
men. Hier handelt es sich um ein Zitat aus 
dem - für mich beeindruckendsten  -Buch 
des Alten Testaments: Jesaja. Wenn ich 
die letzten elf Kapitel (56-66) des an sich 
schon faszinierenden Propheten-Buches 
lese, dann ist das „ganz großes Kino“. Es 
wird der globale Advent angekündigt!

Denn hier geht es um die Perspektive für 
alle Völker, um die entscheidenden Ant-
worten für die orientierungslosen Men-
schen (vgl. den nächsten Satz: „Denn sie-
he, Finsternis bedeckt das Erdreich und 
Dunkel die Völker…“) und um die Aufrich-
tung eines Friedensreiches, wie wir es 
einfach nicht hinbekommen.

Im Zentrum all dessen, so auch als 
Adressat jener schönen Licht- und Herr-
lichkeits-Ankündigung, steht Jakob-Israel, 
das erwählte Bundesvolk, das es - einem 
Gottesbeweis gleich - immer noch gibt, 
obgleich Vieles seiner Existenz, gerade im 
Handeln des Staates Israel, nicht dem 
Willen Gottes entspricht. Aber die Feinde 
wollen Israel von der Landkarte wischen. 
„From the river to the sea habt ihr nichts 
verloren“, so sagen sie. Und im Existenz-

kampf Israels, dessen Landfläche etwa 
300 mal kleiner ist als die der umliegen-
den arabischen und muslimischen Länder 
zusammen, passieren schlimme Dinge. Es 
ist jedoch ein Kampf um „Sein oder 
Nichtsein“ der jüdischen Nation.


Der Prophet Jesaja ver-
schweigt an vielen Stellen 
nicht das Gebrochene, 
Notvolle und mit Gottver-
gessenheit Verbundene in 
Volk und Land Israel. Doch 
kommen dann eben auch 
solche besonderen Trost-
worte, die nicht nur zum 

Kerzenanzünden animieren, sondern auf 
den Gottesfrieden für alle Völker hindeu-
ten.

Gott selbst macht sich zu seinem Volk 
auf, „zu schaffen den Trauernden zu Zion, 
dass ihnen Schmuck statt Asche, Freu-
denöl statt Trauerkleid, Lobgesang statt 
eines betrübten Geistes gegeben wer-
den…“ (Kap. 61,3) Dann geht es in diesen 
Bibelabschnitten aber immer wieder auch 
um die anderen Völker. Das Ziel der Erlö-
sung der Menschheit kommt in den Blick. 

So möchte ich Sie am Ende dieses friede-
losen Jahres vor allem einladen, den gro-
ßen Bogen zu entdecken: Greifen Sie 
doch mal zur Bibel, um davon zu lesen 
und um dann für den Frieden Israels wie 
auch der Völker zu be-
ten. Frieden für Jakob 
(Israel) und Zion (Jeru-
salem) bedeutet eben 
auch Frieden und hei-
lende Erleuchtung für 
die Nationen. 

Es grüßt - Ihr Pfarrer 
Christfried Kulosa

Gedanken zum Monatsspruch Dezember: 
„Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,  

und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir!“ (Jesaja 60,1)



Liebe Gemeindeglieder,

im Advent werden Ihnen auch in unserer 
Gemeinde verschiedene Veranstaltungen 
angeboten. In diesem Heft können Sie 
diese nachlesen. Insbesondere möchte 
ich den „Advent im Pfarrhof“ am 3. Ad-
ventssonntag - beginnend mit einer An-
dacht, Kaffee und Kuchen, Markt und der 
Austeilung des Friedenslichtes aus Beth-
lehem durch die Pfadfinder -empfehlen. 
Unser Gemeindechor wird zu diesem An-
lass im Davidshaus Weihnachtslieder 
singen. Die Verantwortlichen hoffen auf 
großes Interesse bei Ihnen.

Im Advent treten viele Organisationen an 
Sie heran und bitten um Spenden, auch 
wir erinnern hier regelmäßig an den Ge-
meindebeitrag. Diese Spende steht Ihrer 
Kirchengemeinde unmittelbar zur Verfü-
gung.

Im Jahr 2025 finden in der Evangelischen 
Kirche Mitteldeutschland in jeder Ge-
meinde in den Monaten September / Ok-
tober die Wahlen der Gemeindekirchen-
räte statt.


Die Vorbereitung und die Organisation 
der Wahl ist im Jahr 2025 die wichtigste 
Pflichtaufgabe des GKR. Es wurde von 
der Landeskirche ein verbindlicher Ter-
minplan vorgegeben, der die erforderli-
chen Schritte festlegt. Die erste Phase ist 
das Bilanzieren, d. h. zurückblicken und 
den Weg bereiten. Dazu wird es u. a. eine 
Gemeindeversammlung im ersten Quartal 
2025 geben. 

Danach ist laut der Vorgaben jeweils in 
den Monaten von März bis Mai einmal 
öffentlich auf die bevorstehende Wahl mit 
Termin hinzuweisen und die Gemeinde-
glieder werden gebeten, Wahlvorschläge 
einzureichen. Die Suche nach Kandidaten 
und deren Bereitschaft, sich langjährig 
(Wahlperiode 6 Jahre) einzubringen wird 
in diesen Monaten im Mittelpunkt der 
Wahlvorbereitung stehen.

Wir wünschen Ihnen allen eine gesegnete 
Weihnachtszeit und ein frohes Neues 
Jahr.

Bleiben Sie alle behütet.

Für den GKR - Detlef Schulze 

Aus dem Gemeindekirchenrat 
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   Als ich die traurige Nachricht erhielt, 
dass mein von mir hochgeschätzter Kollege 
Barry Jordan gestorben ist, habe ich mich 
gerade mit dem Chor der Engel „Ehre sei 
Gott in der Höhe und Frieden auf Erden…“ 
aus der Weihnachtshistorie von Schütz be-
schäftigt. Barry Jordans Orgelspiel habe ich 
immer ähnlich empfunden. Die von ihm 
gespielten Orgeltöne kamen von der Empo-
re - so, wie es auch bei dem Gesang der 
Engel in der Weihnachtshistorie ist, von 
oben nach unten kommend, einen himm-
lisch anrührend.    
  Solche Momente hat Barry Jordan als 
Domkantor vielen mit seinem außerge-
wöhnlichen Orgelspiel geschenkt und dies 
von Instrumenten, die er selber mit aufge-
baut und entwickelt hat. Darüber hinaus 
haben auch seine von ihm geleiteten Chor- 
und Orchesterauftritte und in besonderer 
Art auch seine Kompositionen einen tief 
bewegenden Eindruck hinterlassen. Die 
Magdeburger - und auch die Zuhörer aus 
anderen Orten, in denen er vielbeachtete 

Konzerte gegeben hat - sind dafür sehr 
dankbar. Wir werden sein bemerkenswer-
tes Wirken und seine sensible Künstlerna-
tur sehr vermissen. 
   Trost schenken kann hier der Gedanke,    
dass er erlöst wurde und nur seine Zeit 
hier bei uns zu Ende ist. Und all das, was 
er so oft musikalisch anschaulich interpre-
tiert hat, ihn jetzt aufnehmen wird. Nun 
gibt es eine Bewegung in entgegengesetz-
ter Richtung von unten nach oben auf ei-
ner Flugbahn, die er selber musikalisch be-
reits frei musiziert hat. Ich stelle mir vor, 
dass er nun ein himmlisches Manual be-
kommt und hier mit einem von ihm selbst 
intonierten Register „Vox humana“ die 
Himmelskräfte in Verzückung versetzt.  
   Lassen Sie unsere Musiken in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit mit der Frie-
densbotschaft der Engel in gutem Barry-
Ton und im Gedenken an ihn wahrnehmen 
und ihm widmen.   

Für den Kirchenkreis: Kantor Michael Scholl 

Nachruf auf Kirchenmusikdirektor und Domkantor + Barry Jordan 



Zum 7. Mal findet das Weihnachtssingen 
im Magdeburger Stadion - nunmehr Av-
net-Arena - statt, am Montag, 23. De-
zember, um 18:00 Uhr.

Und wieder wird eingeladen, die Weih-
nachtslieder mitzusingen. Chöre und Mu-
sik, auch das Verlesen der biblischen 
Weihnachtsgeschichte werden zu hören 

sein, aber das Wichtigste ist das Ein-
stimmen in den gemeinsamen Gesang. 
Auch CiMD wird beteiligt sein als ökume-
nischer Arbeitskreis in Magdeburg.

Tickets sind im Vorverkauf für 10,00 Euro 
(Sitzplatz) oder 7,00 Euro (Stehplatz) an 
bekannten Vorverkaufsstellen und online 
erhältlich.

Stadion-Weihnachtssingen am 23.12. 

Herzliche Einladung zum Krippenspiel 

In diesem Jahr feiern wir 500 Jahre Reformati-
on in Magdeburg. Darum wird an Heiligabend 
das Krippenspiel: „Weihnachten mit Luther“ 
aufgeführt.

Darin werden viele spannende Fragen beant-
wortet, z.B.: Für welche Gelegenheit hat Mar-
tin Luther eigentlich das Lied: „Vom Himmel 
hoch“ geschrieben? – Und wieso hat es so 
viele Strophen?

Antwort darauf gibt das kleine Weihnachts-
spiel, in dem auch die Weihnachtsgeschichte 
erzählt wird. Es ist ein Krippenspiel von Er-
wachsenen und Kindern für Erwachsene und 
Kinder. An Heiligabend um 15.00 Uhr wird un-
ser Krippenspiel zu sehen sein.

Claudia Ahlfeld, Kantorin und Stefan Gürtler, 
Gemeindepädagoge

Kirche Kunterbunt ist frech und wild 
und ist Kirche für die ganze Familie – 
mit Zeit für Kreatives, Experimente, fei-
ern und staunen. Für Kinder mit Ma-
mas, Papas, Omas, Opas, Tanten, On-
kel, und und und ... 

18.01., 15-18 Uhr in der ALM - Mittag-
straße 32a (Veranstalter: Ev.. Freikirchli-
che Gemeinde Magdeburg)

08.02., 10-13 Uhr Matthäusgemeinde, 
Freiherr-v.-Stein-Str. 45 (Veranstalter 
Ev. Kirchenkreis Magdeburg)


Kirche Kunterbunt Magdeburg  



Vom 16. bis 27. Januar 2025 wird es im 
Rahmen der Aktionswoche wieder zahl-
reiche Veranstaltungen, Ausstellungen 
und Mahnwachen geben, um für ein tole-
rantes, weltoffenes und demokratisches 
Magdeburg einzustehen. Den Auftakt 
macht am 16.1.2025 um 18:00 Uhr ein 
gemeinsames Friedenslieder-Singen auf 
dem Alten Markt. In einem großen ge-
meinsamen Chor wollen wir unserer Frie-
denssehnsucht Ausdruck verleihen. 2025 
findet das Singen nur als Liveveranstal-
tung vor Ort statt und wird nicht übertra-
gen. Am Samstag, 18.01.2025 findet auf 
dem Alten Markt dann die „Schulmeile“ 
der Schulen ohne Rassismus/ Schule mit 
Courage statt. Auch am Samstag wird es 

Mahnwachen und Aktionen in den ver-
schiedenen Stadtteilen geben. Den Akti-
onskalender finden sie unter www.eine-
stadtfueralle.info. Gern können Gemein-
den auch eigene Veranstaltungen in die-
sem Zeitraum über das Formular auf der 
Webseite anmelden.

Monika Peisker 

Gedenken an die Zerstörung Magde-
burgs am 16. Januar 
21:00 Uhr – Ökumenische Andacht im 
Magdeburger Dom

Um 21:28 Uhr läuten die Glocken der 
Stadt im Gedenken und als Mahnung 
zum Frieden.


Aktionswoche "Eine Stadt für alle"  

Zum Vormerken - 23. bis 26. 
August auch in Magdeburg -  
Das „HOFFNUNGSFESTIVAL“ 
Mit dem „Hoffnungsfestival“ hat proChrist 
ein Format entwickelt, mit dem die Ge-
meinden die christli-
che Hoffnung für viele 
Menschen erlebbar 
machen können. Die 
Veranstaltung ist so 
angelegt, dass sich 
insbesondere junge 
Familien ansprechen 
lassen. Die offene At-
mosphäre des Festi-
vals dient ungezwun-
genen und authenti-
schen Gesprächen 
über den Glauben. Es 
g ib t ve rsch iedene 
evangelistische Angebote, die zu einem 
Leben mit Jesus einladen. 


Vom 23. bis 26. August haben Sie die 
Möglichkeit, ein individuelles Hoffnungs-
festival in Magdeburg zu feiern. Das Hoff-
nungsfestival dauert vier Tage. Tagsüber 
könnt Sie ein vielfältiges Programm erle-
ben oder auch aktiv mitgestalten:


-leckeres Essen & Ge-
tränke,

-abwechslungsreiche 
Mitmach-Aktionen und 
Stände

Ab 18:30 Uhr erwartet 
die Gäste eine bunte 
Session: Mitreißende 
Musik, kreative Kunst 
und bewegende Ge-
schichten, wie Jesus 
Hoffnung schenkt und 
im Alltag erlebbar ist. 

Parallel gibt es in Zu-

sammenarbeit mit Camissio ein mitrei-
ßendes Programm für Kinder.

Das christliche Großereignis für die Stadt im Jahr 2025 

http://www.einestadtfueralle.info
http://www.einestadtfueralle.info


Die Emmausjünger gehen miteinander 
und redeten, erzählt uns das Lukasevan-
gelium. Als sich der auferstandene Jesus 
zu ihnen gesellt, erkennen sie ihn nicht. 
Erst als Jesus am Abend das Brot bricht 
und kurz bevor er aus ihrer 
Runde wieder entschwin-
det, erkennen sie ihn. Das 
können Sie im 24. Kapitel 
des Lukasevangel iums 
nachlesen. Miteinander eine 
Wegstrecke gehen und re-
den und entscheiden und 
hoffentlich im Rückblick 
merken, dass Jesus dabei 
war – auch so könnte man 
die Arbeit des Gemeinde-
kirchenrates beschreiben. 
Miteinander unterwegs sein 
und Verantwortung über-
nehmen und sich gleichzei-
tig getragen und gehalten 
wissen von dem, der immer 
mit uns geht, selbst wenn 
wir es nicht bemerken.

Unsere Kirche lebt aus Gottes Geist und 
von Menschen, die bereit sind, einen Teil 
ihrer Zeit in den Dienst der Gemeinschaft 
und der Gemeinde zu stellen. 

Einige Gemeindemitglieder haben sich 
vor bald sechs Jahren in den Gemeinde-
kirchenrat (GKR) wählen lassen. Vielen 
Dank an diese Personen für diesen Dienst 
in unserer Kirche! 

Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Verkündigungsdienst und 
unter dem Geist Gottes leiten sie derzeit 
die Gemeinde. 

Die Amtszeit wird im Herbst 2025 zu 
Ende gehen. Es gilt also neu zu wählen 
und damit die Voraussetzungen dafür zu 

schaffen, dass das Leben der Gemeinden 
weiter gestaltet wird. Deshalb sind jetzt 
die Vorbereitungen der Gemeindekirchen- 
ratswahl 2025 in den Blick zu nehmen. 
Wir bitten um Ihre Unterstützung. Wer ist 

ein Stück neugierig auf dieses besondere 
ehrenamtliche Engagement? 

Es wird Gelegenheit zum Rückblick auf 
die verschiedenen Aufgabenfelder geben, 
was in dieser Zeit passierte und wo wir 
als Gemeinde weiter gekommen sind. 
Spannend ist auch, sich anzuschauen, 
welche verschiedenen Begabungen un-
terschiedlicher Menschen zusammenka-
men und damit alle bereichert und viel-
leicht sogar herausgefordert haben. 

Sicherlich gibt es auch in unserer Ge-
meinden Menschen, die sich gern an der 
Wahlvorbereitung und der Werbung betei-
ligen möchten.

Gemeindekirchenrats-Wahl 2025 

www.wahlen-ekm.dewww.wahlen-ekm.de



 

Sonntag
01.12.
10 Uhr

1.Advent
Gottesdienst

OKR Thomas 
Begrich

Sonntag
08.12.
10 Uhr

2.Advent
Gottesdienst

Pfr. Christfried 
Kulosa 

Sonntag
15.12.
ab 14 Uhr

3. Advent
Adventsmarkt im Pfarrhof, Beginn 
mit Andacht in der Kirche

Vorbereitungs-
Gruppe

Sonntag
22.12.
10 Uhr

4.Advent
gemeins. musikalischer Gottes-
dienst in St. Briccius mit Flötenkreis

Pfr. Christfried 
Kulosa

Dienstag 
24.12.
15 Uhr

Heiligabend
Christvesper mit Krippenspiel

Pfr. Tim  
Dornblüth

Dienstag 
24.12.
17 Uhr

Heiligabend
Christvesper 

Pfr. Christfried 
Kulosa

Mittwoch
25.12.
10 Uhr

1.Weihnachtstag
Einladung in die Trinitatis-Gemeinde

Pfr. Christfried 
Kulosa

Donnerst. 
26.12.
10 Uhr

2.Weihnachtstag
Festgottesdienst

Pfr. Christfried 
Kulosa

Sonntag 
29.12.
16:30 Uhr

1.So. n. Weihnachten
Einladung zu “Coffee and Church” 
in die Burchardstr. 20

Landeskirchl. 
Gemeinsch.

Dienstag
31.12.
17 Uhr

Altjahrsabend
Abendmahls-Gottesdienst mit Orgel-
Schlagzeug-Musik

Pfr. Tim  
Dornblüth



 

Mittwoch 
01.01.25
11 Uhr

Neujahr
Einladung zur Andacht mit Abend-
mahl  in der Trinitatis-Gemeinde

Lektor Martin 
Hennig

Sonntag
05.01.25
10 Uhr

2. So. n. Weihnachten
Einladung zum Lobpreis–Got-
tesdienst in der Trinitatis-Gemeinde

Vorbereitungs-
gruppe

Montag 
06.01.25
10 Uhr

Epiphanias
gemeinsamer Gottesdienst in der 
Samariterkirche mit Chor

Pfr. Christfried 
Kulosa

Sonntag
12.01.25
10 Uhr

1.So. n. Epiphanias
Gottesdienst 
- anschließend Kirchenkaffee

Vorsteherin Ulri-
ke Petermann

Sonntag 
19.01.25
10 Uhr

2.So. n. Epiphanias
Abschluss-Gottesdienst der Allianz-
gebetswoche in der Johanniskirche

Ev. Allianz  
Magdeburg

Samstag 
25.01.25 
15:30 Uhr

Familienkirche in St. Briccius Gem.-Pädagoge 
Stefan Gürtler

Sonntag 
26.01.25
10 Uhr

3.So. n. Epiphanias
Abendmahls-Gottesdienst

Pfr. Tim  
Dornblüth

O mein Vater im Himmel,  
du bist die tiefe Ruhe  
nach meinem Traum. 

Du bist bei mir!  
Ich fühle mich wie im Altarraum. 

Die Sterne lieben dich,  
so wie du sie machst.  

Und deine Augen verzaubern alles,  
wenn du lachst. 

Deine Liebe erfrischt mich,  
sie bringt mein Herz zum tanzen.  
Dein Atem schmilzt die Steine,  

um darin Lotusblumen zu pflanzen. 

Deine Stimme dringt in meine Ohren,  
wie ein sanftes Fließen 

 bis in die Tiefe meines Herzens,  
um deine Nähe zu genießen. 

Deine Worte sind klar,  
sie schenken Hoffnung und Leben. 
 Mit ihnen werde ich wie ein Fels 

 in Brandung schweben. 
Auch im Dunkel seh' ich  

den hellen Schein am Horizont.  
In dem Licht deiner Augen  

habe ich mich gesonnt. 
Ali Pourmashkoor (s. nächste Seite) 



Sonntag
02.02.25
10 Uhr

4.So. n. Epiphanias
Gottesdienst

Pfr. Christfried 
Kulosa

Sonntag
09.02.25
10 Uhr

4.So. v.d. Passionszeit
Gottesdienst

Pfr. Matthias 
Schröder

Samstag 
15.02.25 
15:30 Uhr

Familienkirche in St. Briccius Gem.-Pädagoge 
Stefan Gürtler

Sonntag
16.02.25
10 Uhr

Septuagesimae
Abendmahls-Gottesdienst

Pfr. Tim  
Dornblüth

Sonntag
23.02.25
10 Uhr

Sexagesimae
Gottesdienst 
- anschließend Kirchenkaffee

Prädikant  
Detlef Köhler

Sonntag
02.03.25
10 Uhr

Estohimi
Gottesdienst

Vorsteherin Ulri-
ke Petermann

Freitag
07.03.25
18 Uhr

Weltgebetstag
gemeins. ökumenischer Gottesdienst 
im Davidshaus

Vorbereitungs-
gruppe

Vor nunmehr sieben Jahren wohnte 
Alireza acht Monate als Kirchen-
asylant im Gästezimmer des Trini-
tatis-Gemeindehauses. Er hat in-
zwischen in Naumburg seine Al-
tenpflege-Ausbildung abgeschlos-
sen. Ali dichtet schon seit einiger 
Zeit - noch dazu auf Deutsch. Sei-
ne Texte hat er neuerdings mit künst-


licher Intelligenz vertonen lassen. 
Die Ergebnisse sind verblüffend: 
Moderne christliche Popsongs auf 
dem Niveau von Modern Worship 
sind so entstanden. Wer mal rein-
hören möchte, kann während der 
Adventsfeier der Gemeinde einen 
persönlichen Eindruck gewinnen.  

                    Christfried Kulosa

Schritte zu außergewöhnlichen KI-Liedern 

Ali Pourmashkoor



    Advent und Weihnachten 

Montags unter dem Adventskranz 
Ständchen des Posaunenchors der Ambrosiusgemeinde MD Süd 

16:30 Uhr          02. Dezember 
Glühwein, Bratwurst und Andacht mit Liedersingen für die Mitarbeiter 

Ab 15:00 Uhr, Andacht um 16:00 Uhr    09. Dezember 
Samaritergottesdienst unter dem Adventskranz 

13:30 Uhr         16. Dezember 

Musikprogramm der Grundschule Pechau 
Immer um 10:00 Uhr, Räume werden bekannt gegeben 

11., 12. Und 13. Dezember 
Andachten in unseren Seniorenstiften 
Haus Mechthild 

14-tägig dienstags 10.00 Uhr  03. und 17. Dezember 
Martin-Ulbrich-Haus 

14-tägig montags 10.00 Uhr  02. und 16. Dezember 
Bethanien 

14-tägig freitags 10.00 Uhr   29. November und 13. Dezember 

Seniorenarbeit der Behindertenhilfe (Haus Mechthild) 
14-tägig dienstags 10.30 Uhr    03. und 17. Dezember 

Weihnachtsandacht für das Bildungszentrum 
15:00 Uhr, Nicolaikirche oder Moritzhof  12. Dezember  

Andachten zu Heiligabend 
10:00 Uhr Bethanien WB I   10:00 Uhr Hedwig-Pfeiffer-Haus I 
10:45 Uhr Martin-Ulbrich-Haus WB I 10:30 Uhr Hedwig-Pfeiffer-Haus II 
14:30 Uhr Haus Mechthild WB I 
Christvespern in der Samariterkirche 
13:30 – Zielgruppe Johannesstift 
15:00 – Zielgruppe Außenwohnen & E.-Horn-Haus 

Klinik Pfeiffersche Stiftungen und Hospiz auf Wunsch:  
Ab 15:00 Uhr Musik und Andacht auf den Fluren  



Unsere Gruppen und Kreise 
Spielkreis für Vorschulkinder 
14tägig, Tag und Uhrzeit wird neu diskutiert, Davidshaus, Babelsberger Str. 2, Kon-
takt: Gemeindebüro (s. letzte Seite) 

Kinderkreis (1.-6. Klasse) 
während der Schulzeit (geändert!) mittwochs, 16:00-17:00 Uhr, Gemeinderaum Ba-
belsberger Str. 2, Kontakt: Gemeinde-Pädagoge Stefan Gürtler  (s.letzte S.) 

Pfadfinder 
im Pfadfindergarten (Menzer Str.) bzw. in den Räumen des Davidshauses 
 6-10 Jahre: 14tägig dienstags 16:00-18:00 Uhr, Kontakt: Stefan Gürtler;  
 10-16 Jahre: donnerstags 16:30-18:30 Uhr, Kontakt: Stefan Gürtler 

Konfirmanden 
montags, in diesem Schuljahr (!) 18:00-19:00 Uhr, Babelsberger Str. 2, Kontakt:   
Pfr. Christfried Kulosa; außer in den Schulferien 

Junge Gemeinde 
freitags ab 18:30 Uhr im Gemeindehaus, Babelsberger Str. 2, Kontakt: Stefan Gürtler 

Seniorenkreis 
Am dritten Dienstag im Monat, jeweils 14:30-16:00 Uhr, meist im Gemeindehaus. 
Ausnahmen 3. Dezember, 14:30 Uhr mit Claudia Ahlfeld und Pfr. Tim Dornblüth:      
"Die Mutter meines Duzfreundes - Maria, für Evangelische und Suchende" 
und 14. Januar - Allianz-Seniorennachmittag in 14:30 Uhr 
-18. Februar - Pfrn. i.R. Annette Bohley „Kuriose Erlebnisse in unserem Alltag“ 

Kreativkreis 
dienstags, 9:30 - 11:00 Uhr, (außer in den Schulferien) im Gemeindehaus 

Männerkreis 
meist 2. Donnerstag im Monat, jeweils um 19:00 Uhr im Gemeindehaus 

Hauskreis 
einmal mtl., donnerstags, Kontakt: Marianne Leidig - MarianneLeidig@gmx.de 

Chor 
mittwochs 18:30-20:00 Uhr im Gemeindehaus, Kontakt: Claudia Ahlfeld (s.letzte S.) 

Fit und Fromm 
dienstags, 18:00-19:00 Uhr im Davidshaus, Babelsberger Str. 2, Kontakt: Gabriele 
Humbert - ghumbert@web.de 

Gesprächskreis 
einmal pro Quartal, dienstags, 19:30 Uhr im Gemeindehaus, Kontakt: Tobias Höhne - 
to.hoehne@posteo.de 

mailto:MarianneLeidig@gmx.de
mailto:ghumbert@web.de
mailto:to.hoehne@posteo.de


 

Rückblick 500er Jubiläum 
Das Reformationsjubiläum “500 Jahre 
evangelisch in Magdeburg“ hat die Men-
schen erreicht. Es gab im zurückliegen-
den Jahr 2024 zahlreiche Veranstaltungen 
mit hervorragender Resonanz in 
der Breite und der Tiefe. Ich 
meine damit, dass sich sowohl 
viele Menschen ansprechen 
und einladen ließen, zugleich 
haben inhaltliche Impulse unser 
Denken und Wissen bereichert. 
Die meisten Veranstaltungen 
waren in der Öffentlichkeit – 
sowohl städtisch als auch kirch-
lich - gut und deutlich präsent. 
Da denke ich beispielsweise an 
den Reformationstag mit dem 
Radiogottesdienst und der an-
schließenden Preisverleihung 
der Sieger des Schülerwettbe-
werbs am Lutherdenkmal.

Gerne möchte ich unsere Aufmerksam-
keit noch einmal auf einen wunderschön 
sonnigen Septembertag richten. Am 
Weltkindertag, dem 20. September 2024, 
trafen sich die Kinder aus evangelischen 
Bildungseinrichtungen in Magdeburg. Im 
Rahmen des Festjahres „500 Jahre Re-
formation in Magdeburg“ haben die Kin-
der einen Aktionstag am Weltkindertag 
erleben können.

So trafen sich die beiden Horte der evan-
gelischen Schulkinderhäuser in der Weit-
lingstraße. Die Evangelische Grundschule 
hatte das Bibelmobil zu Besuch. Die Kin-
der von 7 Kitas aus dem Gesamtverband 
kamen in der gastgebenden Markusge-
meinde zusammen bei Andacht, Theater 
und Spiel. An allen drei Standorten wurde 
jeweils ein Luftbild gemacht. Zusammen-
gefügt zeigt es die 500. Denn hier wach-
sen, lernen und spielen mehr als 500 Kin-
der im 500. Jahr der Reformation in Mag-
deburg. Durch die Reformation erhielten 

alle Kinder, Jungen und Mädchen, die 
Chance, in die Schule zu gehen. Ein gu-
tes protestantisches Erbe bis heute.

Stephan Hoenen, Superintendent. 

Foto-Collage: 500  Kinder v. Josefine Martins

Hochzeitsfoto von unserer ehem. Vikarin 
Susanne Behr, geb. Entschel, am 02.11.

Foto: Thomas Nawrath



Interesse an regelmäßigem Bezug unseres Gemeindeblattes? Bitte im Büro anrufen!  
Auch die Mitteilung Ihrer Email-Adresse kann sehr hilfreich sein: Wir senden dann 
gern das Gemeindeblatt digital und informieren über aktuelle Termine und Angebote. 

Kontakte  
Gemeindebüro - Claudia Ahlfeld 
Sprechzeiten  
 Mo 14:00 – 18:00 Uhr  
 Di + Fr 09:00 – 11:00 Uhr  
Gemeindehaus + Postadresse  
Babelsberger Str. 2  
39114 Magdeburg  
0391 85 7716  
info@st-briccius.de    www.st-briccius.de  

Hausmeister Tim Schubert  
kontakt.timschubert@gmail.com 

GKR-Vorsitzender Detlef Schulze 
info@st-briccius.de 

Pfarrer Christfried Kulosa  
Sprechzeiten  
 Mo 15:00 – 17:00 Uhr 
 Do 10:00 – 12:00 Uhr 
sowie bei Bedarf und nach Vereinbarung 
0391 8110050 bzw. 0174 6600391 
christfried.kulosa@ekmd.de  

Pfarrer Tim Dornblüth  
Sprechzeit: Mi 17:30-18:30 Uhr  
0152 23605053  
tim.dornblueth@ekmd.de  

Gemeindepädagoge Stefan Gürtler  
0176 70163329  
stefan.guertler@ekmd.de  

Kantorin Claudia Ahlfeld  
0391 88687103  
ahlfeld.familie@gmail.com  

Bankverbindung 
für allgemeine Spenden 
Ev. Kirchenkreisverband Magdeburg  
DE69 3506 0190 1562 3080 20  
Bank für Kirche und Diakonie  
eG-KD-Bank Dortmund 
Kennwort: RT 4202  

Bankverbindung für Gemeindebeitrag  
Ev. Kirchenkreisverband Magdeburg  
DE61 3506 0190 1550 0320 38  
Bank für Kirche und Diakonie  
eG-KD-Bank Dortmund - Zweck:  
RT 4202 Gemeindebeitrag Briccius 
———————————————————  
Krankenhausseelsorge in Magdeburg  
Universitätsklinikum/Frauenklinik  
evang. Pfr. Stephan Bernstein:  
0391 67- 14220 
Frauenklinik: 0391 67-17424  

Pfeiffersche Stiftungen  
evang.: Pfr. Lars Ophagen 0391 8505-116 
(Krankenhaus / Hospiz / Behindertenhilfe)  
Klinikum Magdeburg gGmbH  
evang. Pfrn. Gesine Rabenstein 0391 791- 
-2079  
Klinik St. Marienstift  
kath. Sr. Teresa Koplin: 0391 7262-806  
———————————————————  

     Telefonseelsorge Magdeburg  
     (rund um die Uhr, anonym, ver.    
     traulich und gebührenfrei)  
     0800 111 0 -111 oder  -222  





 


